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Ö�nungszeiten Rathaus: 

Mo - Mi   08.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr 
Fr  08.30 - 11.30 Uhr  

Urlaubszeit -  
Rathaus geschlossen: 

Das Rathaus bleibt in der Zeit von 
Montag, 31.07.2017 bis 11.08.2017 
geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich  
bitte an Bürgermeister Hans Peter Fritz im 
Gasthaus zum Freien Stein (07777/212)  
 
Redaktion „donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de  

Sommerpause Amtsblatt 
Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass 
in den KW 31, 32, 33  - also von 01.08. 
- 20.08.2017 - kein Amtsblatt erscheint. 

Wir bitten vor allem die Vereine dies bei 
Ihren Verö$entlichungswünschen zu 
berücksichtigen. 

Redaktionsschluss für das erste Amts-
blatt nach der Sommerpause am 
Donnerstag, 24.08.2017 ist Dienstag, 
21.08.2017 um 11.00 Uhr.  

Stellenausschreibung 
Gemeinde Buchheim 
Landkreis Tuttlingen   
 
Die Stelle des / der   

hauptamtlichen Bürgermeisters/ Bürgermeisterin   
der Gemeinde Buchheim (ca. 670 Einwohner) ist infolge des Ablaufs der Amtszeit des bis-
herigen Stelleninhabers zum 04.12.2017 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. 
Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.   

Die Wahl %ndet am Sonntag, 08.10.2017, eine evtl. notwendig werdende Neuwahl am 
Sonntag, 22.10.2017 statt.   

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Staatsan-
gehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union (Unionsbürger/-innen), 
die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die 
Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Le-
bensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die 
freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten.   

Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 Abs. 2 in Verbindung mit § 14 
Abs. 2 der Gemeindeordnung genannten Personen.   

Bewerbungen können frühestens am Tag nach der Stellenausschreibung im Staatsan-
zeiger von Baden-Württemberg, die am Freitag, 28.07.2017 geplant ist und bis spätes-
tens Montag, 11.09.2017, 18.00 Uhr schriftlich in verschlossenem Umschlag mit der 
Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ z. Hd. des Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
der Gemeinde Buchheim – Bürgermeisteramt -, Rathausstraße 4, 88637 Buchheim ein-
gereicht werden.   

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der 
Einreichungsfrist (s.o.) nachzureichen.  

t� eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung der Bewerberin / des 
Bewerbers ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichen Vordruck

t� eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewerbers, dass kein Ausschluss 
von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt

t� Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine eides-
stattliche Versicherung abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmit-
gliedsstaates besitzen und in diesem Mitgliedsstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren 
haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungs-
behörde des Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner 
kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt werden, dass sie einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunfts-
mitgliedsstaat angeben.  

Im Falle einer etwaigen Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung neuer Bewerbun-
gen am Montag, 09.10.2017 und endet am Mittwoch, 11.10.2017, 18.00 Uhr. Im Übri-
gen gelten die Vorschriften für die erste Wahl.   

Eine ö$entliche Vorstellung der Bewerberinnen/Bewerber ist vorgesehen. Ort und Zeit 
werden den Bewerberinnen/Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt.   

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich nicht wieder. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
29.07.2017 
Rathaus Apotheke, Rathausstr. 2, 
Tuttlingen, 07461/94680 
 
30.07.2017 
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 38, 
Wurmlingen, 07461/6453  

Fortsetzung der Apothekennotdienste 
siehe Seite 3!

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Abfallkalender: 
Restmüll 18.08.2017 
 15.09.2017   
   
Biomüll 28.07.2017   
 04.08.2017   
 11.08.2017   
 18.08.2017  
Papier 04.08.2017  
 
 01.09.2017   
   
Wert-Tonne 01.08.2017  
 29.08.2017   
   
Windel-Tonne 04.08..2017 
 18.08.2017   
   

Alle Termine "nden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Amtliche
Mitteilungen§

Gemeinderatssitzung  
am Montag, 31.07.2017 
Am Montag, 31.07.2017 "ndet um 20.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine ö$entli-
che Gemeinderatssitzung statt. 
Tagesordnung: 
70/2017  Planung Sanierung Rathaus / 

Grundschule
 Vergabe der Planungsarbeiten 
71/2017  Baulückenschluss Ri$-

lenäcker   
72/2017  Bundestagswahl 2017 
  -  Bestimmung des Wahlvorstands 
73/2017    Verschiedenes, Wünsche  

und Anträge 
Im Anschluss "ndet eine nichtö$entliche 
Gemeinderatssitzung statt. 
Zur Teilnahme an der ö$entlichen Sitzung ist 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  
 

An alle privaten Waldbesitzer 
auf Gemarkung Buchheim 
Hinweis 
nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkä-
ferbekämpfung   

Die untere Forstbehörde am Landratsamt 
Tuttlingen weist darauf hin, dass nach 
den Bestimmungen des Landeswaldgeset-
zes und des P&anzenschutzgesetzes die 
Waldbesitzer verp&ichtet sind, zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Aus-
breitung von Borkenkäferarten in Fichten-
beständen (Buchdrucker und Kupferste-
cher) folgende Maßnahmen durchzuführen:
t� Einschlagen der befallenen Bäume
t� Bekämpfung des Borkenkäfers durch 

Entrindung der Stämme oder Bekämp-
fung des Borkenkäfers bei Holz in Rinde 
oder Lagerung des Holzes in großer Ent-
fernung vom Wald (nur in Absprache mit 
Revierleiter Uwe Bruggner) zur Verhinde-
rung des Rück&ugs der Käfer in den Wald

t� Verbrennen des Kronen- und Astmaterials 
bei Befall durch Kupferstecher bei ent-
sprechender Witterung

 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt 
die untere Forstbehörde Tuttlingen 
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG eine 

Frist bis spätestens 14.08.2017 

Die Waldbesitzer können sich der Beratung 
des örtlich zuständigen Forstrevierleiters, 
Herrn Uwe Bruggner, Tel: 0162 290 3867 be-
dienen. Er steht auch beratend zur Verfügung, 
um die befallenen Bäume im Waldbestand 
zu identi"zieren und zu markieren. Weiterhin 
kann er sie am Einzelfall über die zweckmä-
ßigste Bekämpfungsmaßnahme informieren. 
Sofern Sie zur Durchführung der Arbeiten 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forst-
amt diese gegen Kostenersatz selbst ausfüh-
ren oder Unternehmer vermitteln. 

Fortsetzung der Apotheken-

notdienste von Seite 2

05.08.2017   

Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Str. 4,

Mühlheim, 07463/372  

06.08.2017

Hubertus Apotheke, Bahnhofstr. 41,

Tuttlingen, 07461/3280  

12.08.2017

Engel Apotheke, Obere Hauptstr. 6, 

Tuttlingen, 07461/2375  

13.08.2017

Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Str. 2

Neuhausen, 07467/94940  

19.08.2017  

Nellenburg Apotheke,

Stockacher Str. 14/1,

Liptingen, 07465/92720  

20.08.2017

Löwen Apotheke, Bahnhofstr. 49, 

Tuttlingen, 

07461/2434  
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Die untere Forstbehörde ist im Rahmen der 
ihr obliegenden Forstaufsicht nach § 67 
LWaldG verp�ichtet, den Wald zu erhalten, 
vor Schäden zu bewahren und seine ord-
nungsgemäße Bewirtschaftung zu sichern. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müs-
sen Sie mit einer forstaufsichtlichen An-
ordnung nach § 68 LWaldG rechnen, deren 
Umsetzung erzwungen werden kann. 

Untere Forstbehörde Tuttlingen,
den 21.07.2017 

Dr. Frieder Dinkelaker 
 
 
LANDRATSAMT TUTTLINGEN
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt 
   
Flurneuordnung NEUHAUSEN OB ECK 
(B 311) 
Az.: 3155 – B 10.2.5 
Tuttlingen, 19.07.2017    
          
Landkreis Tuttlingen   

Informationen zur vorläu"gen 
Besitzeinweisung 

Wie bereits angekündigt wird die vorläu"-
ge Besitzeinweisung am 27.10.2017 um-
gesetzt werden. Mit der vorläu!gen Besit-
zeinweisung werden die Beteiligten in den 
Besitz ihrer neuen Grundstücke eingewie-
sen und können die neuen Grundstücke ab 
diesem Stichtag auch bewirtschaften. 
Wie der Übergang von den „alten“ auf die 
„neuen“ Flurstücke erfolgt, wird in den 
„Überleitungsbestimmungen“ geregelt. Die 
Überleitungsbestimmungen werden mit der 
„ö#entlichen Bekanntmachung“ über die 
vorläu!ge Besitzeinweisung im Amtsblatt 
der Kalenderwoche 37/2017 abgedruckt. 
Zudem bekommt jeder Teilnehmer einen 
Auszug über die neuen Flurstücke, den 
„Flurbereinigungsnachweis Neuer Bestand“, 
zugesandt. Aus dem Auszug können alle er-
forderlichen Daten, wie Flurstücksnummer, 
Lagebezeichnung, Nutzungsart, Fläche, etc. 
entnommen werden. Die Karte zur vorläu!-
gen Besitzeinweisung wird ab der Verö#ent-
lichung im Amtsblatt auf der Homepage des 
Landesamtes für Geoinformation und Land-
entwicklung und der Gemeinde Neuhausen 
ob Eck abrufbar sein. 
Die Arbeiten für die vorläu!ge Besitzeinwei-
sung gehen weiter zügig voran. Folgender 
Zeitplan bis zum Stichtag ist vorgesehen: 
ab Kalenderwoche 31/2017: Abstecken der 
neuen Flurstücksgrenzen 
ab Kalenderwoche 33/2017: Anreißen der 
neuen Flurstücksgrenzen 
12.09.2017: Teilnehmerversammlung in der 
Homburghalle 
13.09.2017: Versand der Flurbereinigungs-
nachweise Neuer Bestand 
19.-25.09.2017: Erläuterungstermine durch 
Mitarbeiter vor Ort 
27.10.2017: Stichtag der vorläu!gen Besitz-
einweisung 
Für die vorläu!ge Besitzeinweisung werden 
die neuen Grenzen mit Holzp�öcken mar-
kiert. Sobald die Verp�ockung abgeschlos-
sen ist, werden die neuen Flurstücke unter 
Verwendung von Markierungskärtchen mit 

Flurstücksnummern bezeichnet, d.h. an je-
dem Grenzabgang wird ein Kärtchen mit der 
Flurstücksnummer der beiden angrenzen-
den Flurstücken angebracht. Der Grenzver-
lauf wird durch das Anreißen einer Grenzfur-
che verdeutlicht. Zur Durchführung der oben 
genannten Arbeiten sind die Mitarbeiter und 
Beauftragten der unteren Flurbereinigungs-
behörde berechtigt, die Flurstücke zu betre-
ten und die nach ihrem Ermessen erforderli-
chen Arbeiten durchzuführen. 
Der Zeitraum für die Übertragung der neuen 
Grenzen in die Örtlichkeit ist äußerst knapp 
gewählt, damit die Beeinträchtigungen bei 
der Bewirtschaftung der Flächen möglichst 
gering ausfallen.  Die angebrachten Markie-
rungen, P#öcke und Kärtchen sollten da-
her nicht beschädigt, verändert oder gar 
beseitigt werden, um die vorläu"ge Besit-
zeinweisung nicht zu gefährden. In diesem 
Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass es sich bei den oben genannten Markie-
rungen, P�öcken und Kärtchen um Vermes-
sungszeichen nach dem Vermessungsgesetz 
handelt. Eine Beschädigung oder Beseiti-
gung dieser stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar, welche mit einer Geldbuße bis zu 2000 
Euro geahnet werden kann. 
Bitte sehen Sie davon ab, sich bei den Mitar-
beitern vor Ort nach den neuen Flurstücken 
oder dem weiteren Verfahrensablauf zu er-
kundigen. Alle Auskünfte zu den neuen Flur-
stücken sind zum jetzigen Zeitpunkt (vor der 
ö#entlichen Bekanntmachung) nicht zulässig. 
Heiko Gerstenberger 
Projektleiter 
Tel. 07461 – 926 1422 
Fax: 07461 – 926 991422 
Mail: h.gerstenberger@landkreis-tuttlingen.de 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Mühlheim 

Wochenspruch:  
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen. (Epheser 2, 19) 
  

95 Dinge 
95 Dinge, die man mal 
gemacht haben sollte. 
Mit seinen 95 Thesen 
gegen den Ablasshan-
del löste Martin Luther 
am 31. Oktober 1517 
die Reformation aus. 
Die 95 Dinge sind na-

türlich kein moderner Ablass. Sie wollen 
nur augenzwinkernde Anregungen für Un-
ternehmungen sein, die man sich in seinem 
Leben nicht entgehen lasse sollte. Die Liste 
ist unvollständig und kann nach Geschmack 
erweitert werden. 
Reinhard Ellsel
t� Freue dich deines Lebens
t� Lass dich vom Glauben an Gott verzau-

bern
t� Lache über dich selbst
t� Lies einmal die Bibel durch
t� Finde deinen Lieblingsspruch aus der Bi-

bel
t� Geh mit einem Lächeln durch die Stadt
t� Bete täglich
t� Geh in deine Kirche
t� Rette eine Spinne
t� Trete für jemanden ein
t� Meditiere in einem Kloster
t� Gehe einen Pilgerweg
t� Besuche ein Gotteshaus einer anderen 

Religion
t� Lache über dich selbst
t� Diskutiere mit anderen über deinen Glau-

ben
t� Suche das Glück im Frieden.
t� Verzichte ein Wochenende auf das Auto.
t� Mach eine große Spende
t� Zieh freiwillig den Kürzeren
t� Unterstütze einen Flüchtling
t� P�ege eine Freundschaft
t� Überwinde ein Vorurteil
t� Vergib jemandem, der dich schlecht be-

handelt
t� Gründe eine Familie
t� P�anze einen (Apfel-)Baum
t� Erzähle einen Witz
t� Frage dich: was würde Jesus tun?
t� Umarme einen Baum
t� Spendiere eine Runde Eis
t� Plane Zeit für deine Lieben
t� Gönne dir eine Auszeit
t� Feier den Sonntag
  
  
Gottesdienste während der Sommerzeit 
in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 30. Juli 2017 
10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mühl-
heim (Pfr. Lasi) 

KöBücherei  
St. Stephanus 

Die Bücherei Buchheim bleibt über die 
Handwerkerferien geschlossen. 
Am Mittwoch, 23. August ist die Bücherei 
wieder zu den gewohnten Ö#nungszei-
ten für Sie geö#net. 
Einen schönen und erholsamen Urlaub 
wünscht Ihnen 

Ihr Büchereiteam 
Claudia Fritz, Christine Fritz und 
Gabi Hanreich   

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Katze gesucht ! 

Wir vermissen seit Samstag, 15.07.2017 
unsere Katze Mopsi. 
Sie ist grau getigert und hat keinen 
Schwanz mehr. 
Wir bitten darum, in Scheunen und Ga-
ragen nachzusehen ob sie vielleicht dort 
irgendwo eingeschlossen ist. 
Hinweise bitte an Celina Hermann 
07777/7461 
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Mittwoch, 02. August 2017 
17.00 Uhr Andacht im Altenzentrum St. An-
tonius in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Sonntag, 06. August 2017 
10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst in Fridin-
gen (Pfr. Lasi) 
  
Sonntag, 13. August 2017 
10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mühl-
heim (Pfr. Lasi) 
  
Sonntag, 20 August 2017 
10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst in Fridin-
gen (Pfr. Lasi) 
  

Ankündigung: 
Das Festival: ... 
Da ist Freiheit 
500 Jahre Reformation  
am 23.09. - 24.09. 2017 

Das ökumenische Festival wird zwei Tage 
lang Open Air auf dem Stuttgarter Schloss-
platz gefeiert. 
Das Programm zeigt´s: Es ist mächtig was 
geboten für Jugendliche und Jung-geblie-
bene: 
Coole Bands, tolle Action, interessante Got-
tesdienste und vor allem richtig viel Zeit, um 
mit deinen Freunden viel Spaß zu haben. 
EINTRITT IST FREI! 
Wir als Bezirksjugendwerk Tuttlingen sind 
natürlich auch dabei! 
Und wir %nden: Der Spaß kann auch schon 
bei einer gemeinsamen Anreise starten! 
Deswegen organisieren wir eine Busfahrt für 
alle Interessierten nach Stuttgart. 
Wir planen, an unterschiedlichen Orten halt 
zu machen, sodass ihr ganz bequem zum 
Schlossplatz kommt. 
Bitte meldet euch bei uns im Bezirksjugend-
werk, ob ihr dabei sein wollt, damit wir die 
Fahrt planen können. Das Festival ist um-
sonst, die Kosten für die Fahrt sind im Mo-
ment noch o&en. 
Alle Infos unter: www.ejw-bezirktut.de – 
www.da-ist-freiheit.de 
    
Evangelisches Pfarramt
 Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp'ege 
E-Mail: evkp'muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö&net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 
 
 

Aus den

Schulen

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Bundesjugendspiele am 04. Juli 2017auf 
dem Sportgelände in Fridingen 
Ihre sportlichen Kräfte maßen unsere Schü-
ler bei den Bundesjugendspielen. Diese 
fanden im Rahmen des Sportunterrichts 
am Dienstagnachmittag in Fridingen statt. 

Mit viel Engagement und ebenso großem 
Erfolg wurden die drei Leichtathletikdiszipli-
nen Sprung, Wurf und Lauf absolviert. Dabei 
wurden folgende hervorragende Ergebnisse 
erzielt: 
Ehrenurkunden: 
Kl. 1: Miriam Holzenthaler 
Kl. 2: Anna Kohli 
Kl. 3: Timo Moosbrugger, Emiliy Vögtle 
Kl. 4:  Aaron Benkler, Sophie-Charlotte 
Frank-Ecklo&, Paul Kohli 
Siegerurkunden 
Kl. 1: Eny Kempter, Leonie Knoblauch, Carla 
Schmid 
Kl. 2: Max Frey, Leon De Dominicis, Leon 
Fröhlich 
Kl. 3: Patricia Holzenthaler, Amelie Schmid 
Kl. 4: Jolina Willburger 
Nach Abschluss der Wettkämpfe fuhr über-
raschend – als hätte man ihn bestellt - der 
Eismann vor und alle Teilnehmer schleckten 
mit Hingabe ein leckeres Eis, spendiert aus 
der Elternkasse. 
Ein ganz herzliches Dankeschön den Eltern 
dafür und besonderen Dank an Frau Biselli, 
Frau Kohli und Frau Kiene-Vögtle mit Be-
nedikt für die tatkräftige Mithilfe bei der 
Durchführung der Spiele. 
Unsere bisherigen Viertklässler besuchen 
nach den Ferien eine weiterführende Schu-
le. Zwei Schüler wechseln auf die Gemein-
schaftsschule Obere Donau nach Fridingen, 
drei Schüler auf die Realschule nach Mühl-
heim und Sigmaringen sowie zwei Schüler 
ins Gymnasium. Allen sieben zukünftigen 
Fünftklässlern wünschen wir einen guten 
Start sowie viel Lernfreude und Erfolg an 
den neuen Schulen. 
Der erste Schultag nach denFerien ist 
Montag, 11 September 2017. Der Unter-
richt beginnt um 8.30 Uhr. Die Einschulungs-
feier der Erstklässler %ndet am Samstag, 16. 
September 2017 um 10.00 Uhr statt. 
Schülern und Eltern wünschen wir nun er-
holsame und erlebnisreiche Ferientage. 
'àS�EBT�,PMMFHJVN�EFS�(4�#VDIIFJN��.��#JOEFS
�
LPNN�4- 
  
 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 
Bundesjugendspiele „Leichtathletik“ 
der GMS Obere Donau 
Die Sommerbundesjugendspiele der Grund-
schule wurden am 03.07.2017 auf der Schul-
sportanlage durchgeführt. Für die Klassen 5 
- 8 fanden diese bereits am 23.06.2017 statt. 
Während in der Grundschule neben zahl-
reichen Siegerurkunden insgesamt 22 Eh-
renurkunden erzielt wurden, waren es im 
Sekundarbereich 12 Ehrenurkunden. 
Neben der Ehrenurkunde erhielten Dome-
nique Wendland und Alexander Heiden-
reich einen Gutschein. Sie erzielten die meis-
ten Punkte über der für eine Ehrenurkunde 
geforderten Mindestpunktzahl. 
Bei der Siegerehrung überreichte Schulleiter 
Otmar Zwick folgenden Schülern und Schü-
lerinnen die Ehrenurkunde: 
Klasse 1   Luca Sellwig 
Klasse 2a  Niaz Parlak, Hannah Kunz, Chloé 

Michaut, Amelie Müller, Lara Todt 
Klasse 2b  Alysia Brückner, Eva Locher 

Klasse 3a  Simon Grieble, Sophie Kiefer, Mia 
Rohrmeier 

Klasse 3b  Klaus Hipp, Bastian Reichmann, 
Lea Braun, Kata Metzinger 

Klasse 4a  Jannik Löhle, Svea Fuchs, Amelie 
Hafner, Danielle Heinevetter, Jo-
hanna Kappeler, Fanni Metzin-
ger, Ina Schiele 

Klasse 5  Vladimir Kloster, Fabian Grieb-
le, Devid Babschenko, Magnus 
Frech 

Klasse 6 Domenique Wendland, 
Klasse 7 Rouven Koch, Maximilian Wachter, 
Klasse 8a   Maik Wagner, Yigit Gonzales, 
Klasse 8b  Alexander Heidenreich, Heiko 

Plünske, Celin DeJonghe 
  

Lernort Natur bereichert das Angebot 
der Gemeinschaftsschule 
„%BT� 4DIOJU[FM� LPNNU� BVT� EFS� 5JFGLàIMUSVIF�
PEFS�EBT�3FI�JTU�EJF�'SBV�WPN�)JSTDI��/JDIU�OVS�
,JOEFS
� BVDI� &SXBDITFOF� VOUFSMJFHFO� IÊVöH�
*SSUàNFSO� àCFS� EJF� /BUVS�� *O� FJOFS� EJHJUBMFO�
8FMU� NJU� 'FSOTFIFS
� 4QJFMLPOTPMF� VOE� )BOEZ�
XJSE� /BUVS� JNNFS� TFMUFOFS� IBVUOBI� FSMFCU� o�
FJOF�/BUVSFOUGSFNEVOH�öOEFU�TUBUU�i So ist es 
auf der Homepage des Deutschen Jagdver-
bandes zu lesen. 
Um dieser Naturentfremdung entgegenzu-
wirken hat sich die Gemeinschaftsschule be-
reits vor über zehn Jahren das Pro%l „Schule 
aktiv im Naturpark Obere Donau“ gegeben. 
Es lag also fast auf der Hand, die Initiative 
des Deutschen Jagdverbandes und das 
Pro%l der Schule zusammenzuführen. Frau 
Linzmeier vom Hegering Donautal war als 
ausgebildete Lernort-Natur-Pädagogin an 
der Schule keine Unbekannte. Immer mal 
wieder kam sie in den vergangenen Jahren 
in verschiedene Grundschulklassen, um den 
Kindern die Möglichkeit zu geben, die Natur 
mit allen Sinnen (wieder) zu entdecken. 
Aus dieser zunächst eher losen Beziehung 
wurde mit der Übernahme einer Arbeitsge-
meinschaft im zu Ende gehenden Schuljahr 
eine feste Beziehung. Frau Linzmeier vermit-
telte dabei einer Schülergruppe der Klassen-
stufen 5 bis 7 wertvolle Kenntnisse über un-
ser einheimisches Wild (Reh, Fuchs, Dachs, 
Hase, Wildschwein und Marder) und die 
wichtigsten Baumarten. Aufgelockert durch 
Frage/Antwort-Spiele waren die Kinder mit 
Begeisterung bei der Sache. Ein besonderes 
Highlight waren zwei junge Eichhörnchen, 
die aus ihrem Kobel gefallen waren und von 
der Mutter nach dem Zurücklegen nicht 
mehr angenommen wurden. Frau Linzmeier 
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zeigte den Schülerinnen und Schülern, wie 
sie diese zwei hil�osen Waldbewohner nun 
aufpäppelt, um sie später als Jungtiere wie-
der in die Freiheit zu entlassen. 
Nach diesem erfolgreichen Durchgang wa-
ren sich Frau Linzmeier und die verantwort-
lichen der Schule schnell einig, dass diese 
AG fester Bestandteil im Ganztagesangebot 
der Gemeinschaftsschule werden soll.   

Sommerferien 
Die diesjährigen Sommerferien dauern vom 
27. Juli bis 08. September 2017. Erster Schul-
tag nach den Sommerferien ist somit Mon-
tag, 11. September 2017. Der Unterricht 
beginnt für die Klassen 6 bis 9 am Montag, 
11. September 2017 um 8.00 Uhr nach Stun-
denplan. 
Für die Fünftklässler beginnt der Unterricht 
am Mittwoch, 13. September 2017 um 
8.45 Uhr  mit einer kleinen Aufnahmefeier 
in der Aula der Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen. 
Das Kollegium und die Bediensteten wün-
schen allen Schülern mit ihren Eltern und 
Familien gute erholsame Sommerferien. 
gez. O. Zwick, Rektor 
 
  

Realschule Mühlheim 
Preise und Belobigungen für gute Leis-
tungen an der Realschule Mühlheim 
Wieder ist ein Schuljahr zu Ende – die Zeit 
für Zeugnisse ist gekommen. Die erbrachten 
Leistungen in den einzelnen Fächern wer-
den in Zi!ernoten deutlich, auch Verhalten 
und Mitarbeit "nden ihren Ausdruck. Mit 
einem Preis ausgezeichnet werden Schüler 
bei einem Notendurchschnitt von mindes-
tens 1,9, ein Lob erhalten solche mit einem 
Durchschnitt von 2,0 bis 2,4. Eine weitere 
Bedingung ist, dass die Verhaltensnote nicht 
unter „2“ liegen darf. 
Eine besondere Bedeutung erfährt das 
Zeugnis für unsere Neuntklässler. Oft ist das 
Ergebnis ausschlaggebend für den Zugang 
zu angestrebten Lehrstellen im Dualen Sys-
tem. Dabei werden die Hauptfächer speziell 
in den Fokus genommen. 
Motivierte Schüler stellen bereits in den 
Sommerferien die Bewerbungsunterlagen 
zusammen und reichen diese im September 
ein. Außerdem geben Zerti"kate über Prakti-
ka, EDV-Kenntnisse (EDCL), Cambridge-Zer-
ti"kat (PET) und Schulprojekte ergänzende 
Informationen über weitere Quali"kationen 
des Bewerbers. 
Zwei Schülerinnen der Realschule, Cindy 
Kompowski Kl. 6b aus Renquishausen und 
Rink Melissa Kl. 8c aus Kolbingen, erreichten 
jeweils einen Notendurchschnitt von 1,0 in 
ihren Zeugnissen. 
  
Termine 
Montag,  11.09.17:   
1. Schultag für die Klassen 6 bis 10, 7.50 h 
Dienstag, 12.09.17:   
1. Schultag für die Klasse 5 
7.50 h mit einer kleinen Aufnahmefeier 
Im Foyer 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium 
wünschen schöne und erholsame Sommer-
ferien. 

Martin-Heidegger-Gymnasium 
Meßkirch 
Das Martin-Heidegger-Gymnasium freut 
sich folgenden Schülerinnen und Schülern 
zu hervorragenden Leistungen im Schuljahr 
2016/17 gratulieren zu dürfen und wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern schöne 
und erholsame Ferien: 
Einen Preis haben erhalten: 
Klasse 5b:  Pia Frey, Paul Schmid 

(beide Buchheim) 
Klasse 6a: Nico Biselli (Buchheim) 
Klasse 9b: Benita Knoblauch (Buchheim) 
Ein Lob haben erhalten: 
Klasse 5b:  Luca Benkler, Miriam Schmid 

(beide Buchheim) 
Klasse 7a: Maren Schmid (Buchheim) 
 
 
 

Vereine und

Organisationen

Rentnertre" 

Hallo, liebe Rentnerinnen 
und Rentner, 
unsre nächstes Tre!en "ndet am 
16.08.2017 statt. Es geht nach Neu-
hausen ob Eck zum Obst- und Gar-
tenbauverein. Es gibt eine Führung, 
anschließend Ka!ee und Kuchen. 
Abfahrt ist am Gasthaus zum Freien 
Stein um 14.00 Uhr. 
Bitte meldet euch bei Rosel an 
(Telefon: 1025) 

  

Heimatverein 

Am Sonntag, den 27.07.17 "ndet unser Aus-
�ug statt. Wir fahren nach Tübingen. Vormit-
tags haben wir eine Stadtführung zu Fuß 
durch die Altstadt (ca. 1,5 Std.), nach dem 
Mittagessen gibt es eine Stocherkahnfahrt 
auf  dem Neckar. Am Nachmittag besuchen 
wir noch das Wasserschloss in Glatt. Abfahrt 
am Morgen um 8.00 Uhr, Rückkehr nach 
Buchheim um ca. 19.30. Anmeldungen kön-
nen ab sofort bei Monika Wachter erfolgen 
unter Telefon Nr. 1092. Über rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen, auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. 
gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter 
 
  

SC Buchheim/ 
Altheim/ 
Thalheim 

Vorschau: 
AH- SC B.A.T. 
Das letzte Training vor der Sommerpause 
"ndet am Donnerstag, den 27.07.17 um 
19.30 Uhr auf dem Sportplatz in Buchheim 
statt. Am Sonntag, den 30.07.17 nimmt die 
AH beim Turnier in Boll teil. Spielbeginn ist 
um 16 Uhr. 

Musikkapelle Buchheim 

Platzkonzert 
Wir tre!en uns am Freitag den 28.07. um 
16:00 Uhr am Platz der Begegnung zum auf-
bauen. 
Beginn der Bewirtung ist 18:00 Uhr. Es wird 
in gewohnter weise erst die Jugendkapelle 
spielen und im Anschluss wir. 
Am Samstag bauen wir dann um 10:00 Uhr 
ab. 
  
 

Schilpenzunft  
Buchheim 

Liebe Narrenfreunde,am 
Samstag den 29.7.2017 laden 
wir alle Schilpa -Freunde zu 

unserem Grillfest am Schuppen von Erich ab 
18 Uhr ein. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
 Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit euch! 
Schilpa- Gras ???? 
  
Unser Bommi Informiert 
Die Bomsteller tre!en sich am Samstag den 
29.7.um 14 uhr bei Erich im Hof und gehen 
dann zum Holz machen! Anschließend las-
sen wir den Abend beim Grillfest ausklin-
gen.Auf ein zahlreiches kommen freuen sich 
die Oberholzer........ Holzi holzi holz...... 
 
  

Interessantes

und Wissenswertes

Dor"est Renquishausen 

Freitag 18. August 2017 
30. Waldlaufmeisterschaft -  
Anmeldung im Gemeindezentrum 

17:30 Uhr Schülerlauf 
18:00 Uhr Hauptlauf 
Anschließend Bewirtung im Hauptzelt 
21:00 Disco – Nacht 

Samstag 19. August 2017 
17:00 Uhr Festbeginn und Erö!nung des 
Nacht�ohmarkts 
19:00 Uhr Traditioneller Fassanstich mit 
Unterhaltung durch die Musikkapelle 
21:00 Uhr Disco – Nacht 

Sonntag 20. August 2017 
10:00 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet 
vom Musikverein 
Ab 11:00 Uhr Eintre!en der Oldtimer und 
Ausstellung Modellbau und RC Vorführung 
im Gemeindezentrum 
Ab 11:00 Uhr Spielstraße vor dem Rathaus 
11:30 Uhr Mittagessen in allen Zelten 
14:30 Uhr Oldtimercorso „Heuberg Classics“ 
18:00 Uhr Tombola Verlosung 
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Aufruf zur Männerwallfahrt 
am 23.09.2017 nach Maria 
Thann und Erdinger Skisprun-
garena in Oberstdorf 

Nun ist es endlich wieder so weit, unsere 
diesjährige Männerwallfahrt nach Maria 
Thann und zur Erdinger Skisprungarena in 
Oberstdorf steht! 

Wir werden bei dem bekannten Fidelisbäck 
in Wangen gegen 9 Uhr frühstücken, danach 
werden wir unseren Wallfahrtsgottesdienst 
in Maria Thann abhalten. Weiter geht es zur 
Skisprungarena in Oberstdorf, dort werden 
wir eine 1 ½-stündige Führung mit Sprung-
schanzenbesichtigung bekommen. Für Per-
sonen, die nicht gut zu Fuß sind, steht ein 
Taxi bereit vom Busparkplatz bis zur Sprun-
garena. Zum Ka%ee werden wir ins Tretach 
Stüble uns ein&nden. Den diesjährigen Ab-
schluß machen wir dann im Berggasthof 
Höchsten in Illmensee. 

Ich freue mich wie jedes Jahr auf viele An-
meldungen, diese können ab sofort unter 
Telefon 07465/2090 oder per Email unter 
Keller.Versicherung@t-online.de erfolgen. 
Ich bedanke mich schon im Voraus für Euer 
Interesse. 

Euer Organisator Hartmut Keller 
 

  

Der Naturpark-Express macht 
keine Ferien 

Auch in Baden-Württemberg beginnt nun 
endlich die Ferienzeit. Das ist die perfekte 
Zeit zum Wandern und Radfahren im Donau-
tal. An die schönsten Startpunkte gelangt 
man hierbei mit dem Naturpark-Express, der 
jeden Samstag, Sonntag und Feiertag mehr-
mals täglich auch in den Ferien von Sigma-
ringen nach Tuttlingen fährt. Mittags geht 
es von Tuttlingen weiter bis Blumberg und 
um 16:40 Uhr geht es von Sigmaringen über 
Tuttlingen sogar bis nach Donaueschingen. 
Mit einem speziellen Wagon für über 100 
Fahrräder bietet er besonders für Radfahrer 
großen Komfort, da Helfer des Naturpark-
vereins das Verladen übernehmen. Die Fahr-
radmitnahme ist dabei völlig kostenlos. Die 
Tickets für die Fahrgäste werden ebenfalls 
von den Helfern direkt im Zug verkauft und 
sind oftmals günstiger als Fahrkarten für die 
Regelzüge. Bei den Regelzügen ist zudem 
die Fahrradmitnahme nur in begrenzter 
Zahl möglich. Fahrkarten der DB AG und 
der Verkehrsverbünde werden selbstver-
ständlich anerkannt und können ebenfalls 
im Naturpark-Express erworben werden. So 
bietet der Naturpark-Express sowohl einen 
bequemen Start als auch unkomplizierten 
Abschluss für Ferientage im Donautal. 

Fahrpläne zum Naturpark-Express sind 
beim Naturpark Obere Donau, Wolterstr. 16, 
88631 Beuron erhältlich oder können im In-
ternet unter www.naturpark-obere-donau.
de eingesehen werden. 

„Die Kächeles“ mit ihrem neuen Pro-
gramm „Ja Schatzi“ im Freilichtmuseum 
Schwäbisches Mundarttheater auf dem 
Dorfplatz 
Situationskomik, Mutterwitz und Mundart in 
Geschichten, die das Leben schreibt – all das 
bietet das beliebte Sommertheater auf dem 
Dorfplatz des Freilichtmuseums Neuhau-
sen ob Eck am Samstag, 29. Juli um 19 Uhr. 
Mit ihrem 11. abendfüllenden Programm 
„Ja, Schatzi“ führen Ute Landenberger und 
Michael Willkommen als „Die Kächeles“ die 
Erfolgsstory als schwäbisches Ehepaar wei-
ter. In ihrem neuen, hinreißend komischen 
Programm brillieren die beiden Spaßvögel 
wieder mit der ihnen eigenen, schon legen-
dären Situationskomik und einem schwäbi-
schen Witze-Feuerwerk der Extraklasse. 
Eintrittskarten kosten an der Abendkasse 17 
€, im Vorverkauf 15 €. Bei gutem Wetter tre-
ten „Die Kächeles“ unter freiem Himmel auf 
dem Dorfplatz auf, bei Regen im Schafstall. 
Bitte beachten: im Schafstall sind die Plätze 
auf 200 begrenzt. Eine Reservierung wird 
empfohlen: Tel. 07461 926 3204 oder info@
freilichtmuseum-neuhausen.de 
  
1.-August-Weggen-Backen für Jedermann 
Zudem startet unser Sommerferienpro-
gramm am 1. August, dem Schweizer Na-
tionalfeiertag. Ab 11 Uhr können die Besu-
cher im historischen Backhäusle Schweizer 
„August-Weggen“ backen. Diese werden 
traditionell in unserem Nachbarland am 
Nationalfeiertag gegessen. Selbstgebacken 
und frisch aus dem historischen Backhäusle 
im Museum schmecken sie am allerbesten! 
Alle Informationen zum weiteren Sommer-
ferienprogramm unter www.freilichtmuse-
um-neuhausen.de. 
 
 

Geschichtsverein Landkreis 
Tuttlingen 

Exkursion: Drei Kirchen – Drei Orte.  
Kirchen-Leipferdingen-Watterdingen 
am Freitag, 4. August 2017, 13.30 Uhr 
Wer durch unsere Landschaft reist, be-
gegnet immer wieder deutlich sichtbaren 
Kirchenbauten. Die Bauten unterscheiden 
sich je nach Region, aber auch nach ihrem 
jeweiligen Alter. Kirchengebäude gibt es in 
Städten und Dörfern; sie prägen dabei oft 
die jeweilige lokale Identität. 
Der Tuttlinger Stadtarchivar führt durch 
drei Kirchen unserer Region. Zuerst wird 
das überaus alte Kirchengelände in Kirchen-
Hausen besucht. Kirchen war im Mittelalter 
ein bedeutendes kirchliches Zentrum. Da-
nach folgt die Weiterfahrt nach Leipferdin-
gen zu einem der wichtigsten Wallfahrtsorte 
in unserem Landkreis. Zu guter Letzt geht es 

in den Hegau, wo die schöne Kirche in Wat-
terdingen besucht wird. 
Tre%punkte sind um 13.30 Uhr beim Land-
ratsamt Tuttlingen/Werderstraße (Fahrt in 
Fahrgemeinschaften) und um 14.00 Uhr bei 
der Pfarrkirche Kirchen-Hausen. 
Die Leitung der Exkursion hat Herr Alexan-
der Röhm inne. 
Gebühr: 3,00 €, Mitglieder 2,00 € 
Anmeldung bei der vhs: 07461/96910 
(bis 28.7.!) 
  
 

Naturpark Ober Donau -  
Haus der Natur, Beuron 

Aus Alt mach Neu – Papierschöpfen.  Don-
nerstag, 3. August, 14:30 Uhr 
In diesem Kurs werden aus altem Zeitungs-
papier schicke neue Papierbögen herge-
stellt. Mit dem Papierschöpfrahmen lässt 
sich aus „Zeitungspapier-Püree“ hübsches 
Recyclingpapier herstellen. Mit buntem Pa-
pier verziert, eignet es sich für einen beson-
deren Brief oder als Verzierung für eine Ge-
schenkverpackung. Für den Heimtransport 
bitte zwei Pappdeckel (ca. DIN A4), Gummi-
bänder und Butterbrotpapier mitbringen. 
Geeignet für Kinder ab 5 Jahren. Tre%punkt: 
Haus der Natur, Beuron; Leitung: Daniela 
Kiene; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 27. Juli beim Haus der Natur 
  
Auf den Spuren des heiligen Benedikt. 
Donnerstag, 3. August, 17:30 bis ca. 20 Uhr 
Poetische Klostergeschichte zwischen St. 
Maurus auf dem Felde und der Erzabtei Be-
uron. Ein Spaziergang auf schmalen, roman-
tischen Naturpfaden entlang der Donau von 
1863 bis in die heutige Zeit. Gutes Schuh-
werk empfohlen. Leitung: Notburg Geibel; 
keine Gebühr; Spenden für das Kloster Beu-
ron erwünscht; Tre%punkt: Bushaltestelle St. 
Maurus; Anmeldung bis Dienstag, 1. August 
beim Haus der Natur, 
  
Einmal Petersfels und zurück – ein geolo-
gisch/paläontologischer Streifzug im Do-
nautal bei Beuron.  Sonntag, 6. August, 14 
bis ca. 17 Uhr 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die 
Teilnehmer die Felsen rund um Beuron aus 
Sicht eines Geologen kennen. Thema der 
Exkursion sind die geologischen Erschei-
nungen und ökologischen Bedingungen 
der Jurazeit, Kalkgesteine und Karstformen, 
die Fossilien des Oberjura (die auch selbst 
gesucht werden) und die Entstehung des 
Donautales. Volker Sach erläutert die vor-
geschichtlichen Fundstellen am Petersfels 
und macht die Teilnehmer sogar mit dem 
Höhlenlöwen der Petershöhle bekannt. 
Tre%punkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: 
Volker J. Sach; Gebühr: Gebühr: 5,- €; Anmel-
dung bis Donnerstag, 3. August beim Haus 
der Natur 
  
Geführte Wanderung rund um Beuron. 
Mittwoch, 9. August, 14 Uhr und Freitag, 18. 
August, 16 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu 
Wanderungen rund um Beuron ein. Die 
Wanderungen dauern ca. 2-3 Stunden, 
die Streckenlänge beträgt 5-6 km. Bernd 
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Schneck macht dabei auf viele Kleinigkeiten 
am Wegesrand aufmerksam und erläutert 
die vielfältigen geologischen, geschichtli-
chen, standörtlichen oder jahreszeitlichen 
Besonderheiten der Natur. Daneben soll 
aber auch der Spaß an viel Bewegung im 
Freien nicht zu kurz kommen. Es emp�ehlt 
sich gutes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung. Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Do-
nau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Dienstag, 
8. August bzw. Donnerstag, 17. August beim 
Haus der Natur 
  
Sternschnuppenführung auf dem Winter-
linger Planetenweg 
am Samstag, 12. August, 19 Uhr 
Die Strecke auf der Hoch!äche der Schwä-
bischen Alb führt bei herrlichem Rundblick 
entlang einer historischen Römerstraße. 
Das Erlebnis einer Wanderung in unserer 
wunderschönen Landschaft wird verbun-
den mit interessanten Informationen über 
unser Planetensystem und die Entstehung 
des Universums. Streckenlänge ca. 3,5 km; 
Tre�punkt: Winterlingen Naturfreibad; An-
meldungen und Informationen bei Sabine 
Froemel (Alb-Guide), Telefon 07577/7626 
oder 0151 5368 6450. 
  
Maria Himmelfahrt - Kräuterbuschen.  
Wanderung am Samstag, 12. August, 16 Uhr 
Ein oder zwei Tage vor dem Fest Maria Him-
melfahrt wurden früher die Kräuter und 
Blumen für den Kräuterbuschen gep!ückt. 
Bei einem Spaziergang in die Natur sam-
meln die Teilnehmer Blumen und Kräuter, 
die nach alter Tradition für einen Kräuter-
buschen verwendet werden. Die Heil- und 
Schutzwirkungen dieser Kräuter werden 
ausführlich erklärt und die Herkunft des al-
ten Brauchtums verdeutlicht. Anschließend 
Austausch im Café Kapellenblick. Tre�punkt: 
Café Kapellenblick, Gnadenweiler; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung beim Naturparkführer 
Hildebert Hipp, Telefon 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de. 
  
Nadelbinden für Anfänger und Fortge-
schrittene.
 Montag, 14. August, 14 bis 17 Uhr 
Nadelbinden gehört zu den frühen Tex-
tiltechniken. Die ältesten Belege reichen 
zurück bis in die Steinzeit. Gut erhaltene 
Fundstücke datieren in die Zeit der Wikinger. 
Nadelbinden ist dem Stricken und Häkeln 
ähnlich. Hier wird aber mit einem endlichen 
Faden und mit einer Nadel mit großem Öhr 
gearbeitet. Die historischen Funde zeigen, 
dass man die Produkte meist noch ge�lzt 
hat, wodurch nahezu wind- und wasserdich-
te „Sto�e“ entstehen konnten. Der Workshop 
richtet sich an alle, die sich gern mit histori-
schen Handwerkstechniken beschäftigen 
und in geselliger Runde arbeiten möchten. 
Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: Sabine 
Hagmann, Archäologin; Gebühr: 5,- € inkl. 
Wolle; Anmeldung bis Donnerstag, 10. Au-
gust beim Haus der Natur 
  
Teelichtblüten aus Filz. Freitag, 18. August, 
15 bis ca. 17 Uhr 
Für die fröhlich bunte Ka�eetafel werden 
dekorative Filzblüten für Teelichter ge�lzt. 

Mit Wolle, Wasser und Seife stellen Erwach-
sene und Kinder ab 6 Jahren diese schönen 
Filzblüten ganz einfach selbst her. Der Kre-
ativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: Inge 
Schmidt; Gebühr: 12,- € inkl. Material; An-
meldung bis Donnerstag, 10. August beim 
Haus der Natur 
  
Kutschfahrten Richtung Morgenrot. 
Dienstag, 15. August und 29. August 
Früh morgens, wenn die meisten Schlafmüt-
zen noch tief schlummern, geht es mit der 
Kutsche in Richtung Donautal, dem Sonnen-
aufgang entgegen. Ein dampfender Ka�ee 
ist mit dabei. Das Donautal im Morgenglanz, 
zwitschernde Vögel, vielleicht ein scheuer 
Waldbewohner, das ist der perfekte Start in 
einen neuen Tag. Nach der Rückkehr wartet 
ein Frühstücksbu�et auf die Teilnehmer. Die 
Kutschfahrten bietet die Familie Brigel an 
den Dienstagen 15. und 29. August von 6 
bis 9 Uhr an. Tre�punkt ist der Brigel-Hof in 
Meßkirch-Langenhart, die Gebühr beträgt 
30,- € für Erwachsene inkl. Bu�et. Anmel-
dung jeweils bis 19 Uhr am Vorabend beim 
Brigel-Hof, Telefon 07570/951545. 
  
Die Nusplinger Lagune.  
Wanderung am Sonntag, 20. August, 13 Uhr 
Ausgehend vom Rathaus Nusplingen im 
Bäratal führt die Wanderung rund um 
Nusplingen zum Thema Entstehung der 
Naturlandschaft. Anmeldung und weitere 
Informationen bei Ruth Braun, Alb-Guide, 
Telefon 0172 7348 307. 
  
Altes Handwerk neu entdeckt: Brettchen-
weben.  Montag, 21. August, 14 Uhr 
Der Ursprung des Brettchenwebens ist nicht 
erklärt. Die ältesten deutschen Funde wer-
den auf die Mitte des 6. Jahrhunderts v.Chr. 
datiert. In Russland, China, Indien, Japan 
sowie den Arabischen Ländern hat sich die 
Handwerkstechnik des Brettchenwebens 
ungebrochen bis in die Gegenwarts erhal-
ten. Während sie in Finnland, Norwegen 
und Island als echte Volkskunst zu �nden 
ist, geriet sie im restlichen Europa nach dem 
Mittelalter in Vergessenheit. Heute erfreut 
sie sich wieder größerer Beliebtheit. Mit 
den Brettchen lassen sich schön gemuster-
te Bänder herstellen. Der Vorteil des Brett-
chenwebens ist, dass man keinen Webstuhl 
benötigt und daher auch mit geringen 
�nanziellen Mitteln und eng begrenzten 
Räumlichkeiten auskommt. Leitung: Sabine 
Hagmann, M.A., Archäologin; Tre�punkt: 
Haus der Natur; Gebühr: 5,- € inkl. Wolle, 
Kinder frei; Anmeldung bis Donnerstag, 17. 
August beim Haus der Natur 
  
Brotbacken auf dem Brigel-Hof. Dienstag, 
22. August, 14 bis 17 Uhr 
Knuspriges Holzofenbrot aus dem Lehm-
backofen selbst backen – eigentlich kinder-
leicht und trotzdem traut man sich nicht so 
einfach an diese Aufgabe heran. An diesem 
Nachmittag zeigt die Familie Brigel, wie 
selbst gebackenes Brot von Anfang an ge-
lingt und schmeckt. Die verschiedenen Ge-
treidearten, die zum Brotbacken geeignet 
sind, werden vorgestellt. Die Herstellung 
des Brotteigs wird erklärt und jeder knetet 

seinen eigenen Teig. Auch Kinder sind will-
kommen. Bis die knusprigen Brote aus dem 
Ofen kommen, vertreiben sich die Teilneh-
mer die Wartezeit mit dem Genuss selbst ge-
backener Dinnele aus dem Lehmbackofen. 
Tre�punkt: Brigel-Hof, Langenhart; Leitung: 
Familie Brigel; Gebühr: Erwachsene 10,- €, 
Kinder 6,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 17. 
August beim Haus der Natur 
  
Unterwegs zu den Fledermäusen. 
Mittwoch, 23. August, 19:30 Uhr 
Fledermäuse sind wichtige Helfer des Men-
schen. Als nächtliche Jäger sorgen sie dafür, 
dass sich schädliche Insekten nicht unge-
bremst vermehren. Eine Wasser!edermaus, 
die man bei der Exkursion voraussichtlich 
beobachten kann, frisst im Laufe des Som-
mers bis zu 60.000 Mücken. Nachdem die 
Teilnehmer ihr Wissen über Fledermäuse 
zusammengetragen haben, gehen sie im 
letzten Abendlicht mit „Batdetektor“ aus-
gerüstet auf die Suche. Eine Taschenlampe 
hilft, Fledermäuse bei ihren Flugmanövern 
zu beobachten. Geeignet für Familien. Bit-
te Sitzkissen und warme Kleidung mitbrin-
gen. Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Ute Raddatz; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis 
Dienstag, 22. August beim Haus der Natur 
  
Naturkosmetik selbst gemacht. 
Freitag, 25. August, 15 Uhr 
Eine Hautcreme selbst herzustellen, ist viel 
einfacher als man glaubt. In einer selbst ge-
rührten Creme kann jeder die Sto�e einset-
zen, die für seine Haut verträglich sind. Bei 
dem Seminar werden die Grundsto�e, die 
Arbeitsgänge und die benötigten Arbeits-
materialien für die Herstellung von Natur-
kosmetik vorgestellt. Die Teilnehmer stellen 
eine Gesichtscreme her. Tre�punkt: Haus der 
Natur; Leitung: Ute Raddatz; Gebühr: 15,- €; 
Anmeldung bis Freitag, 18. August beim 
Haus der Natur 
  
Detektive auf der Streuobstwiese – 
Kinder entdecken die Natur.  Samstag, 26. 
August, 9:30 bis 12 Uhr 
Die Kinder entdecken auf der Streuobst-
wiese die Tier- und P!anzenwelt. Welchen 
Insekten, Vögeln und anderen Tieren be-
gegnen sie? Scheinbar einfache Zusammen-
hänge werden „detektivisch durchleuchtet“: 
Was braucht es alles, damit ein Baum blüht 
und daraus Früchte werden? Wer p!egt den 
Baum und die ganze Streuobstwiese und 
warum eigentlich? Was bedeutet biologi-
sche Vielfalt? Die Veranstaltung �ndet bei 
jedem Wetter hauptsächlich draußen statt, 
also unbedingt auf entsprechende Kleidung 
achten. Geeignet für Kinder von 6 – 10 Jah-
ren; Tre�punkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Lan-
genhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 23. August 
beim Haus der Natur 
  
Wandern und Entspannen.  Samstag, 26. 
August, 13 Uhr 
Beim schweigsamen Gehen lassen die Teil-
nehmer Schritt für Schritt den Alltag hinter 
sich. Entspannungsübungen bringen sie zur 
Ruhe und Gelassenheit. Aussichtspunkte 
bieten einen faszinierenden Ausblick über 
das herrliche Donautal. Wanderstre> 
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Arbeitskreis „Rund um die Strickwolle“.  
Samstag, 26. August, 14 bis 17 Uhr 
Gemütlich und ungezwungen bei Ka"ee 
und Kuchen tauschen sich die Teilnehmer 
über alte Handarbeitstechniken wie das Na-
delbinden und Brettchenweben sowie die 
modernen Versionen Stricken und Häkeln 
aus. Tre"punkt: Haus der Natur; Leitung: 
Sabine Hagmann und Adele Nalik; keine 
Gebühr; Anmeldung bis Donnerstag, 24. Au-
gust beim Haus der Natur 
  
Abendwanderung.  
Mittwoch, 30. August, 18 Uhr 
Den Alltag hinter sich lassen, zur Ruhe 
und Gelassenheit kommen. Eine Abend-
wanderung mit meditativen Impulsen, 
Entspannungsübungen und teilweise 
schweigsamem Gehen. Von einem herr-
lichen Aussichtspunkt den Sonnenunter-
gang genießen und die Stille des Waldes 
aufnehmen. Tre"punkt: Schwedengrab 
Mühlheim; Anmeldung und Informationen 
bei der Naturparkführerin Ancilla Hipp, Tel. 
07463/8641, c.hipp.hipp@web.de 
  
Vier-Elemente-Wanderung. 
Samstag, 2. September, 16 Uhr 
„Die Erde trägt dich, die Luft bewegt dich, 
das Wasser nährt dich, das Feuer wärmt 
dich und Gott führt dich.“ Eine Wanderung, 
bei der die Teilnehmer den vier Elementen 
Feuer, Erde, Wasser und Luft achtsam be-
gegnen und näher kommen. Tre"punkt: 
Wanderparkplatz Lippachmühle; Anmel-
dung und Informationen beim Naturpark-
führer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.
hildebert@t-online.de 
  
Naturpark-Frühstück im Haus der Natur. 
Sonntag, 3. September, 9:30 bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kost-
probe aus ihrer Produktion und verwöhnen 
ihre Gäste. Von verschiedenen Brotsorten 
aus regionalem Getreide über Wurst-, Schin-
ken- und Käsevariationen von Schwein, Rind 
und Schaf, über Eier von glücklichen Hüh-
nern bis zur fruchtigen Marmelade, Honig, 
leckerem Naturpark-Apfelsaft, Kräutertee 
und sogar Lupinenka"ee stammt alles aus 
der eigenen Produktion der Betriebe oder 
aus der Region. Bis auf Ka"ee, Tee und den 
Kakao natürlich ... Das Angebot variiert je 
nach Saison. Die Gebühr beträgt 13,- € pro 
Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 
5 bis 9 Jahren. Sie ist aus organisatorischen 
Gründen per Vorkasse zu zahlen; Anmel-
dung bis Montag, 28. August beim Haus der 
Natur 
  
Einmal Petersfels und zurück – ein geolo-
gisch/paläontologischer Streifzug im Do-
nautal bei Beuron.  Sonntag, 3. September, 
14 bis ca. 17 Uhr 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die 
Teilnehmer die Felsen rund um Beuron aus 
Sicht eines Geologen kennen. Thema der 
Exkursion sind die geologischen Erschei-
nungen und ökologischen Bedingungen 
der Jurazeit, Kalkgesteine und Karstformen, 
die Fossilien des Oberjura (die auch selbst 
gesucht werden) und die Entstehung des 
Donautales. Volker Sach erläutert die vor-
geschichtlichen Fundstellen am Petersfels 

und macht die Teilnehmer sogar mit dem 
Höhlenlöwen der Petershöhle bekannt. 
Tre"punkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: 
Volker J. Sach; Gebühr: Gebühr: 5,- €; Anmel-
dung bis Donnerstag, 31. August beim Haus 
der Natur 
  
Eulen #lzen. 
Dienstag, 5. September, 14:30 bis 16:30 Uhr 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles 
was man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen 
und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit 
Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren 
herstellen, wie z.B. Eulen. Geeignet für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahren. Leitung: Danie-
la Kiene; Tre"punkt: Haus der Natur; Gebühr: 
7,- € inkl. Material; Anmeldung bis Donners-
tag, 31. August beim Haus der Natur 
  
Filzkurs Winterschal.  
Samstag, 16. September, 13 bis 18 Uhr 
Der nächste Winter kommt bestimmt, des-
halb stimmen sich die Teilnehmer auf kaltes 
Wetter, Wärme und Wolle ein. Die Schals 
werden längs- oder quergestreift oder uni in 
schönster Wollqualität in Dachziegeltechnik 
ge&lzt. Bitte mitbringen: großes und kleines 
Handtuch, große und kleine Schüssel, eine 
Plastiktüte. Tre"punkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Christa Ruepp; Gebühr: 40,- € inkl. Ma-
terial; Anmeldung bis Montag, 4. September 
beim Haus der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  

3. Höhlentag im  
Donaubergland 
- Besondere Führungen und Aktionen rund 
um einzigartige geologische Sehenswürdig-
keiten -
Unter dem Motto „Klänge aus der Unter-
welt“ gibt es am Sonntag, 27. August, mit-
ten in den Ferien, beim dritten „Höhlentag“ 
im Donaubergland wieder Gelegenheit, be-
sondere Höhlen und geologische Sehens-
würdigkeiten in der Region bei Führungen 
zu besichtigen. Mit dabei sind dieses Mal 
im Donaubergland die Kolbinger Höhle, die 
Mühlheimer Felsenhöhle, die Ruine Granegg 
und die Beilsteinhöhle, das Heidentor bei 
Egesheim, die Maurus- und die Petershöh-
le bei Beuron, die Burghöhle in Inzigkofen-
Dietfurt sowie die Donauversickerung zwi-
schen Möhringen und Immendingen. 
Das ganze Programm mit allen Informati-
onen und Orientierungshinweisen gibt es 
im Internet unter www.donaubergland.
de sowie in einem Programm'yer, der bei 
der Donaubergland-Geschäftsstelle, bei den 
Gemeindeverwaltungen, bei den beteilig-
ten Institutionen und den Gasthäusern im 
Donaubergland erhältlich ist. 

Kolbinger Höhle 11 - 17 Uhr
Erö"nung des Höhlentags, Führungen 
Musikalische Darbietungen „Klänge aus der 
Unterwelt“

Mühlheimer Felsenhöhle 11 - 17 Uhr
Führungen durch die (sonst nicht zugängli-
che) Höhle   
  
Burghöhle Dietfurt 11 - 17 Uhr
(Inzigkofen-Diet&urt)
Tag der o"enen Höhle Höhlenbesichtigung 
mit Erläuterungen
  
Donauversickerung  11 Uhr
Möhringen - Immendingen
Führung zur Donauversickerung mit Anne-
marie Atzrodt 
ab P an Donaufurt, Möhringen Kreisstraße K 
5944 Richtung Hattingen 
  
Maurushöhle  10 Uhr
Führung mit Naturpark Obere Donau 
ab Beuron - St. Maurus 
  
Kolbinger Höhle und Mühlheimer 
Felsenhöhle  13 Uhr
Zwei Höhlen - eine besondere Landschaft 
Geführte Wanderung mit Dr. Siegfried Roth, 
Geschäftsführer UNESCO Geopark Schwäbi-
sche Alb ab Kolbinger Höhle

Ruine Granegg und  13.30 Uhr
Beilsteinsteinhöhle
Geführte Wanderung mit Dipl. Biologin 
Renate Market 
ab Bubsheim, P am Grillplatz in der Gran-
eggstraße 

  
Petershöhle und Maurushöhle 
bei Beuron   13.30 Uhr
Führung mit Naturpark Obere Donau
ab „Haus der Natur“, Beuron
  
Heidentor bei Egesheim 14 Uhr
Führung Kreisarchiv und Kulturamt 
Landkreis Tuttlingen 
Geschichtsverein für den Landkreis 
ab WP beim Friedhof Bubsheim   
  
Ausführliche Infos im Internet unter 
www.donaubergland.de oder im 
Programm-Flyer. 
  

 

DRK-Blutspendedienst sucht 
Helden, die durch eine 
Blutspende Leben retten. 
Jede einzelne Blutspende hilft, die lebens-
wichtige Versorgung mit Blutkonserven im 
medizinischen Notfall sicherzustellen. So 
wie bei Tomek Kaczmarek. Der 30 Jährige 
hat schon vier Herzoperationen überstan-
den, gerade die letzte OP war sehr lebens-
gefährlich. Dank 30 Blutkonserven hat er 
überlebt. Unter dem Motto „Dein Blut. Mein 
Überleben.“ startet Tomek einen Aufruf an 
alle, die noch nie Blut gespendet haben, 
damit auch andere die Chance auf Leben 
haben. 
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Die nächste Möglichkeit ein Held zu sein ist 
bei der Blutspendeaktion 

Dienstag, dem 22.08.2017  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Jeder Blutspende macht mit seiner Spende 
den Patienten in den Krankenhäusern das 
wertvollste Geschenk, welches ein Mensch 
geben kann. Dabei geht es nicht nur um 
Unfälle. Auch bei geplanten Operationen 
und Therapien ist oft eine Transfusion not-
wendig. Ein Blutspender hilft beispielsweise 

einem Krebspatienten, dessen Chemothe-
rapie zu einer vorübergehenden Unterdrü-
ckung der körpereigenen Blutbildung führt 
und der lebenswichtig auf Blutübertragun-
gen angewiesen ist. 15.000 Blutspenden 
werden täglich in Deutschland benötigt. 
Daher werden dringend Erstspender ge-
sucht. Alle Informationen rund um die erste 
Blutspende gibt es im Internet unter www.
blutspende.de/erstspender. 
  
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 

der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stun-
de, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
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